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" ^ 7 ^ Kundmachunss. Nr. 4254.
»el<><!° ^ " ^ Verwendung des mit dem Final ly
V s s " " ' 20. Apri l 188« für das laufende
Ct!„, /.'"'ll'Nten Credites zur Gewährung uon
berV, " s"r hoffnungsvolle Künstler, welche
den i ^ 'l)rer ssorlbildnng entbehren, wer<
llinl/ "^ ^'nstler aus den, Bereiche der Dicht,
be/', der Musil und der bildenden Künste in
>»ld j , ' ""chsrathe vertretenen Königreichen
Etm.. 5 ' ^ " " ' '^'lche auf Zuwrilduug eines
gH"° 'ums Anspruch zu haben glaube», ans

l ^ . b i s 15. J u l i 1 8 8 6
zu l < betreffenden Laudesstellen in Bewerbung

^>e Gesuche habeu zu enthalteu:
»^ ^ û> Darlegung deS Vildliugsgauges

° der persönlichen Verhältnisse des Bewerbers,
h , 2.) hie Angabe der Art und Weise, in

k'Her derselbe von dein Stipendium zum Zwecke
,^kl weiteren Ausbildung Gebrauch machen

s... ,̂) die Vorlage von Kunstproben des Vitt«
^ . " ö , von welchen jede e inze lne m i t
k ^ Ha inen des A u t o r s spec ie l l zu

i . ^ ' " 'st-
"'bach mu ?i0. Apr i l 1880.

^ l . Landesregierung flir Krain.

njft, ^ por«,liijo novci, llllteri 8« 8 linanö-
^lcoik i " " ^ ^"^ ^ - "l>"la 1886 xn,
?^klä ^ llnvol^eni 22. to, li2 8L ij! n ĵld
«altzsj v^^nove Nll6epolnim umolnikom,

^ l>y8^e^"^' p^ lv l^^o 86 u«u uinelnilii
^ . ^ ^ l ^ v ^ , tzi2«dß in ukra/ovinll umel^

nonli^ z)0 lirlrl^evinlill in lisXel»,!,, v di/.av-
ns!n> xl>l»-ll xllxton.^nil», lii mitili^u. <la lniajo
kaj piavil!« <1c» w .̂'v, »la, «« î>» nolloll': tl^ilL
>!8l,ll!iNVL, I1K)

(iu 15. ^u i i^H 188N. I s t k
vlaii! «vo^e proön^e pri lwUi-nil» cleielnid
l>!)!u«!il>.

V psnön î „wr.'l prolil^ik:
I.) onra/.ioiiili, kakn «« ^a i7.olir»zcvul

in v lialiänili 0«<>I)»»il! l-lr/.lneilil! «o nl>.n^a.
2.) povLtillÜ, na li»,!iä«n naöin lwö«

lili«li polal)il,i u«tHli0V() xa «vo^L nlillu^lw
î c>inÄ?.evu,n^e,

>l.) nllxNu/.iü v?.or«e aii vx^ieüe 8vo^o
umntno8li, Kaleiii, v»ak p08«l>e^ niolll l)ili
xn,xnlin>c»v îl x iinenom llvtor^eviin.

V I^ul i l^ni än<̂  !t0. l^prill^ 188«.

(1959—2) KundlNnchuNss Äir. AI«4.
«om f. l. Vezirlsgriicht.' Adewbera. wird

hlennt eröffnet, dass die Erhebunnen ^,m
Zwecke der

AnlMllss cinci< ncncn (^ruildbuchcs für
die Catastralllciucindc Altdirichach

am 19. M a i 1 8 8 «

um 8 Uhr vormittags hicrgcrichls beginnen und
an brn darauf folgenden Tagen fortgesetzt wer-
den, wobei alle Personen, welche au der Er°
miltluug der Bcschvcrhältuisse ein rechtlichrs
Illtercssc haben, erscheinen und alles zur Aus»
llärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorbringen lönnen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am 8. Ma i
1886.

^ AuNdmachNNg. "r. 5525
^ A r l » ^ " l . l . steierm..kärnt.°lrain. Obcrlandesgerichte in Graz wirb belannt gemacht, dass
des 5, .s,"" zur ?ieuanlcgung der Grundbücher in den untcnverzcichneteu Catastralgemeindeu
tigt sj^ugthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen, Gnmdbuchöeinlagcn angefer-
st, yj Infolge dessen wird in Gemä'bheit der Bestimmungen des Gesches vom 25. Ju l i 1871.
beuchn" ^ ' ^ " 1. J u n i 1 8 8 « als der Tag der Eröffnung der neucu Grundbucher der
,̂ ^ ^ " ^atastralgemcindcn mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem

Tage an neue Eigenthums«, Pfaud- uud andere bücherliche Rechte auf die in den Grund«
bilchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund-
buch erworben, beschränkt, ans andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstrlluug dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten-
bezeichneten Gerichten eingesehen werden tüuueu, das iu dem oben bezogenen Gesche vorgrschrie^
benc Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

a) welche aus Grund eines vor dein Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Nechlcs eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Vesitzver-
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Aufpruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
A b . Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Gruudbuchslörperu oder in anderer Weise erfolgen soll;

li) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neue» Grundbuches auf die in demselben
riimrtiagcnen Liegenschaften ober auf Theile derselben Pfand», DienstbarleitS- oder andere
zur büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, ioferue diese Rechte als zum
alten Lasleustmwe gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre dirsfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Nelastungsrechte
unter li) beziehen, in der im tz 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
M a i 1887 bei den betreffenden unlenbezeichneten Gerichten einzubringen, widrigens das
Recht auf Geltendmachuug der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen»
ilbir verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
"tthalteuen uub uichl bestrittenen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem ausirr Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er<
lebigung ersichtlich, oder dass ein auf diefes Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedrreiüschnng gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Vrrlängeruug der lchtereu für einzelne Parteien unzulässig.

H> Ea t c l s t r a l gcmc inbc B e z i r k s g e r i c h t Rathsbesch luss vom

» > ! ^ . ^

1 Lausach Krainburg 7. Apri l 1886, g . 4262.

2 «aloie Radmannsdorf 7. » 1886, g . 4327.

g Vlezjc Tschcrnembl 7. . 1686, I . 4354.

4 Golo Laibach 21. . 1886, I . 4893.

5 Zapotok ' 21. . 1886. g . 4894.

« Weihenfels Kronau 21. . 1886, g . 4895.

7 Et. Martin Stein 28. . 1886, g . 5096.

Graz am 5. Ma i 1886.

Unzeiaeblalt .
" ^ 1 ) Nr. 1594.

5 ^elcmntmachuna.
""brlm,". icnm Sm'dcc lwn Tsch'rin'mbl
"Nbefn ""'^f'-'uthaltcs."icksichlichdcssm
die h ""en Rcchtsnachfulqelll. wuvdl' über
^ l ü < ? . ''" l'rno... 27. März 18«li.
^ La,.', " Katharina Mouc von Sela
'vttl ^ ' wrgm 88 fl. sanllitt Anhmiss
^a tu r V ^ " ' ^ ' " " ' l Tschcrnembl als
t5 K l a , ^ c ^ ' " ' " bestellt und dichu,
'u)Nl N''s scheid, womit ^nm suntMlni-

'Nahrcn dk Ta^sahlll.q auf dl>„

' ^ ' . M i / n ) > ' hicrgcrichts anqeordnct
K » H ")'"t.

^ Piärj i'Kftericht Tscherucmbl, am

lM^i^^^
llH« ^ 'Nr. 1058.

^ l a n n t m a c h u n q .
^ l i K ^ ^ w h a u n Sv,tii- von 'Tcmzwa.

' "nbelannte,! Allscnthalles,

rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-^
nachfulssern, winde über die Mage äc;
p, Ho .̂ ^5 . Felirnar 1«8li. Z. 1058, des
Inre Music ans Dragoweinsdorf vir. 12
wecken 18 fl. Herr Peter Perse vun Tscher<
ncmbl als Curator a6 ivc l̂um bestellt nnd
diesem der KlmMscheid, womit ^um
mündlichen Aagatelluerfahreu dir Tag-
satznng auf den

23. J u n i 1 8 8 6 .
vornlittagö 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wnrde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tjcherncmbl, am
2U. Febrnar 1886.

(1903^1) Nr. 1483.

Bekanntmachung.
Den Greta Iellen, Maria und Mathias

bellen von Stockendorf nnbekannten Auf-
ellthaltes. rücksichtlich deren unbekannten
Necl tsnachfolgern. nmrde ' ' b " d ' e Klage
<w , . , l ' ^ . I 8 . M m z 1 W 6 . Z. I486. des

Kerrn Andreas L»kan von Stockendorf
sals Vormund des mj. Johann Iellen)
wcacu Löschuug von Satzposten Herr
Vc'ter Pcrse von Tschernembl als Cura-
tor ml ul!>um bestellt uud diesem der
Klaasbesct>'id. womit zum summarischen
^?ahm. die M , . . . g ̂ f dm

vorlnittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. März 166t^ ^ ^
' ( 1904^1 ) ^ ' Nr. 1798.

Bekanntmachung.
Den Sebastian Geiger. Inre und Josef

Nusmau von Mocile ilnbekallnteu Allf-
enthaltes, rücksichtlich deren imbckannten
^.M^nachf^lci"n. wnrdc über die Klage
cl! ) w . . ^ 1886 .Z . 1798, des
Michael Svctic von Oberh wegen Löschnng
von SaMs t " , Herr Peter Per«e von

Tschernembl als Curator ml a^lum be-
stellt ulid diesem der Klagsbeschcid, wo-
mit zum sunilnarischen Verfahren die Tag-
satzuug auf den

23. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
6. April 1886.

(1919-3) st. 2222.

X oälokom 5.«u^u 1686, st. l 142,
l!k älluo« 6ol0^ll» l)lV2 jilVisiwu clra/da
^illola Ur^eiovßß» pose^v» pull
vioiuo öl. 109 Il»w8trlll«k« 0dö>i.u
Ülliß^n^ dil» 6̂ breiiULiivsn»,'« «v du

2. ^ui l '12 1880

vi^i <in6 5. mtl^ 1886.
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(1899—1) Nr. 941. .

Bekanntmachung.
Dem Jakob Sutcj von Oberberg

H«.-Nr. 12 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage ä6
prae«. 19. Februar 186«, Z. 9 4 1 , des
Heinrich Wastian in Oraz weqen 329 f l .
33 kr. Herr Josef Stariha von Tscher-
nembl als Curator .l6 aclum bestellt
nnd diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

23. I n u i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
20. Februar 1886.

(1908-^1) Nr^ 16697

Bekanntmachung.
Dem Leopold Ivec von Tscherncmbl

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äe prau^. 31steu
März 1886, Z. 1669. des Johann Gra-
brijan von Tschernembl wegen 17 si. 50 kr.
ö. W. Herr Peter Perse von Tschernembl
als Curator aä actum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum Bagatell-
verfahren die Tagsatzung auf den

23. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Apri l 1886.

(1906—1) Nr. 1339.

Bekanntmachung
Dem Martin Bukovac vou Unter-

wald Nr. 2 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage cle
pra68. 11. März 1886, Z. 1339, des
Marcus Aukovac von Tschöplach Nr. 13
wegen 157 fl. 25 kr. s. A. Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator all
aclum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 3 . I u u l 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. März 1886.

(1905—1) Nr. 1870.

Bekanntmachung.
Dem Gevrg Maljevac von Vukovec

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage lie praes. 8. April
1886, Z. 1870, des Johann Oute von
Vukovec Nr. 11 wegen Eigenthums-
anerkennnng Herr Peter PerZe von Tscher-
nembl als Curator aä aowm bestellt
und diesem der Klagsbescheid, womit zum
summarischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

23. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9^April 1886.

(1928^1) Nr73719.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietunq.

"eber Ansuchen der Josef Mazi'schen
11 3 , " " b d " mit dem Bescheide vom
^ Februar 1886. Z. 1544, auf den
^u. Upru 1U86 angeordnete dritte exe-
cutive Feübietung der dem Jakob Zviqelj
von Nlederdorf gehurigen Realität Rectf-
Nr. 572 aci Haasberg mit dem vorigen
Anhange auf den

19. J u n i 1886,
vormittags 11 Uhr, hiergerichts über»
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loltsch. am 29sten
April 1886.1

(1696—1) " Nr?2247.
Executive

Realitäten-Nelicitation.
Wegen NichtzuhaltlMg der Licitatious-

bedingnisse wird die vou Maria Paulesic

von Brezje Nr. 4 erstandene, auf Nameu
des Jakob Paulesic vuu Brezje vergcwährte,
im Grundbuche der Herrschaft Tschernembl
Urb.-Nr. 116 vorkominende, gerichtlich auf
350 fl. bewertete Realität

am 1 1 . J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei
au den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. Ma i 1886.

(192^—1) Nr. 2931.

Neassumicrung
dritter efcc. Feilbictung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Mathias Krajc
von Grahovo wird die mit Bescheid vom
17. Jänner 1884, Z. 537, auf den 16ten
Mai 1884 angeordnet gewesene, sohiu
aber sistierte dritte executive Feilliietung
der dem Lucas UrZic von Unterseedorf
gehörigen Realität 5»l) Ncctf.-Nr. 558/2
ncl Herrschaft Haasbcrg reasslimando auf

den 19. J u n i 1886 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
April 1886.

^1951—1) Nr74110^

Bekanntmachung.
Hiemit wird bekannt gemacht, dass

den unbekannten Rechtsnachfolgern der
als Tabulargläubigcrin der dem Johann
Zelcznik aus Gereuth gehörigen Realität
Grundbuchseinlage Nr. 36 der Catastral-
gemeinde Petkovec, deren exec. Feilbictuug
auf den

29. M a i ,
3. J u l i und

3 1 . J u l i 1886
hicrgerichts angeordnet worden ist, inter-
essierteu Katharina Krizaj aus Gcreuth
Karl Puppis hier uuter gleichzeitiger Zu-
fertigung des Feilbietungsbescheides vom
5. April 1886, Z. 3095, zum Curator
acl acwln bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 8ten
Mai 1886.

(1911—1) Nr?16327

Executive
Nealitäten-Versteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Tschernembl die exec. Versteigerung
der dem Johann Sustaric von Sela bei
Otawiz Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
655 ft, geschätzten Realität D.N.O. Com-
menda Tschernembl Curr.-Nr. 114 be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzuugen, uud zwar die erste auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

9. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1886,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtskanzlei Tscheruembl mit dein Au-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. März 1886.'

(1943^1) Nr. 1152.

Executive

. Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Mathias
Kraker vou Ruteustein die executive Vcr«
strigerung der dem Martin Alatuil von

Schaufel gehörigen, gerichtlich mif 110 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 42 ' / , aä
Pfarrgilt Seismberg, uuu Eiulage Nr. 104
a<1 Sela, bewilligt uud hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, uud zwar die erste
auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1886,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswert,
bei der dritten aber anch unter demselben
hiutaugegcben werden wird.

Die Licitatiousbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommissiun zu erlegell hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
10. April 1686.

(1940—1) Nr. 566.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Atlük (durch Damian Zitnit von Groß-
lese) die executive Versteigeruug der dem
Frauz Kistner von Gabrovka gehörigen,
gerichtlich auf 1500 st. geschätzten Rea-
lität Einlage Nr. 65 der Steuergemeinde
Zagrac bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf deu

8. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
uud die dritte auf den

10. August 1886,
! jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
^ Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
^worden, dass die Pfandrealität bei der
'ersten uud zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritteu aber auch uuter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbes ödere jeder Licitant vor gemachtem

-Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,

, sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-

' gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
! K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am

17. Febnlar^ 1886.
(1910—1) Nr. 1631.

Executive
Nealitäten-Versteigei ung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer-
amtes Tschernembl die exec. Versteigerung
der dem I l i j a Verlinii von Bojanze
Nr. 37 gehörigen, gerichtlich auf 135fl.
geschätzten Realität der Herrschaft Frei-

' thurn Eurr.-Nr. 163 bewilligt und hiezu
^ drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
'die erste auf den
! 1 1 . J u n i ,
<die zweite auf den

9. J u l i
uud die dritte auf den

13. August 1686,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, ill
der Gerichtskanzlei Tschernembl mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudcn
der Licitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gericütlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
3l). März 1U«6

( I 0 3 4 - I ) st.190l'

0. kr. ttk.^uo 8oäisö6 v Vip" '"" '
xnll^'a. 6a 8« ^6 na nsvaruc»^ >n "
öli6 änlolch'6 ^urlün j - V iM0 a"
lila ,-6lil:jtücl> öd »je na li l^bl «"i
!^6Nt^l x6lnlM5k vl0inH ^, ^ « ^
drilln« udöinn Vipavu, ^ » . j ^ " ^
320 xolcl, in <ln «o ^ v l" »aw

IU. ^ulll^jtt I86 l i

(I0i)ttlu<ln6 0b 9. ur> pl'l t6M «ocli^
PIl»tllVll0M. 6^ «C d0llü tU "M,̂ >»
0l1l1»l0 luli i I>0(l couil.vc'no " ^ " " " ^

0. lc.-. ttkl^lu^ «0l1m> v V'jl'H" ^
22. »stlillt I860. ^ ^ ^ ^

"( I5i l - ls ^ lSSl.

vici iil^lilin^!l « t.«m oklicom. "" ^
I^zilllli lluxllik ix ^ 0 ' 0 " ^ ' . "^zo
^ . 1 20i)m' ^l;/0 I^ / i l ik 8^l-«.I". ^ ^

Iiael» litixnillir, ^<>i0 I^l^mll l» 4 « ^

nMoVL ,l6XIl!lll6 liodiio ill ll»lil^ ^g
pri te^ 80lll,i.ji /llvo^'o ^ ^ . V ß l
vk^ i io l l in telMtav pi i vloM '

vlftiil <1ne 14. llplil l l I 8 8 6 , 5 t . ^

12. ^ . l i ^ u 1866 .

od ". uii llopolullne l"«ll lull»»
«. kl'. 0lll-^ll0 «0<i»i.ja 0<1l<iö6»> . ^ .

l i«r bjv:llizüo loittilt^v Wi ^. ^
ni^i ni /nall0 iu ^ill lu^reblU .
N3.5(?m CL«3.l-«t,VU, l.108t.livl̂ n, ^ .^,^ili!l
Iva» l i i l l i l , i« Ii08t,lu>j6V!C6 ^ '^' >!<z
V t6,n li^an^l (Icurator^'M ^.""^V5>-
uM0V0 X^topUt^jo ill ll«. l<̂ ul
Uttut. iu troölcs. ^st,n,

10 80 WiLllim llüllNllll^ X N" j .
6ll 0l,i ^lli od prkvem öa^u ^"" Mo,
cl^'o illi «i lirußo^u/Huwpmlcb - h llil
tUlil ^i l W^ 80cllll^i NlliiMl!!!'^, " ^ l , ,
rsllüu po^lopati in v«o "l"'^^'^ßdsil).
lii»,l- j6 /n, nsin «u^ovL^lll^e p , ^ ^o'
8lC6r 86 b0ll6 t» plllVllna ^ ,.ßO^
8tavl>lii i l, »lclbnilcom po <1olo0^ ,̂  .̂j
negH pu»t0pniliÄ obrHVU»wl»' '^„l,,
toienci, kllt,0l im ^« uicer nu ^ ^ßluU
I)l'u,viw zil ipomoöko l,u6i >n^"^ iy B'
»lcl'duiilu poällti, «i natiw'lke «v i
mully «ami plim80Vüt,i imeli ^ e -

vioi duo 15. äplilu. 1836. ^ ^ < "

(1912-1) " '

c!. Kr. olillchm »olini^ v l " ^ f
viei nuxnll.t^H » tvm olllicoNl, ^
^u<32 8llV2l.o ix vole^'U ^nj«
ät. 14 /0p«r ^ n ä r 6 ^ U^iul l^ '^ „e-
I'll-oiks ät,, 12, oxiwmH "^?."^ol?
XIMU6 li6<iii:«, pri d^ «ocl">^ ^ziü'
l)l-ip0868tov^l»^ xoml^l^lt po" ,^ V^
st. 9 l K2tH«t.^In6 l)dö!N6 VU8« ^ .
t0/b0 vw/il lins l4, »ps»l" l " ^ r i t^
vilicti 1878. öex k»t.ow '̂o « »
l'kxprkvi llllu n»,

12. ^ u n i ^ i s 6 6 ^

od 8. uri tlopowlluL p^f" ,
l:. kr. 0klu>0 «olini^ " " ^ ' ' t . <

mjl ni XU5N0 iu s" 7 " « ' ß 0 <
U3.z0IN C68ür!,tvu. po^wvpn » ^^.l)'
Ivan iialin ,7 K0«um^v,t:6 " ^ ^
nili» v t0m ä^a'^i (icu>«."" v» l>^'
t«m) XH ,l)«t;0V0 /tt8l0pl^,0

«.m l).itl« ttli «i l lru6es"..^,,5M"'
j .v0 i . . tucii 8l. t ^ ' " ? « " ' v 5 S <
8pl0k (12 l«llll0 P08WPUU m ^ß
vidi M0ro, ^ l - )6 ^ " ^ boäo

I>0 60l0üd^I, 8u6no3a r ^ t o l o l N ' ' ^
ravn.vaw. in di l^enee, ^" m«<^

tucli imonovullSMU ' l l ^ l ' " " l ^ , , . .

6. kr. ukr»^lll) »ucl'scs

vi«i lins 15. »pl il« ^ ^
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lW?^2) Nr. 813.

Vekanntmachllnq.
wi,^!!" ' k. f. Bezirksgerichte Sciseubcrg
wnt> drm F^tunnt Rojc vuu Sciseuberg.
MYunqsweisc seiueu uubekanuteu Rechts-

prawidentcn. bekannt gemacht:
ki. l>? ' " ^ ^ a l l z Rojc von Seiscnberg
u «lnqe ,w > , ^ . 2. März l. I . . Zahl

^ ' "'^ ^'s'bllng der auf Namen des
ten Ü!!Ä '^^^ eigenthümlich vergewäl,r
z? Hälfte der Realität Rectf.Nr. 15>6
,. VMschaft Seisenbcrg eingebracht, nnd
q^s ^ Tagsahllllg zmu 'snmmarischen
"fahren ailf den

5- I n n i 1 8 8 6 ,

^"üttaqs 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
l," der Klagsbcsch^id'sür die Geklagte!»
^ ur dleselbeu gerichtlich aufgestellte,!
' " w r n<! us'iuin Herrn Johann Kaduuc

""" ^eisenbcrg zugestellt worden.
^ ^ ' , ^ Bezirksgericht Seisenberg, an,
'^Marz 1886. ' ' -'

l l827^2) ' Nr?186ö7

Erecntive
Realitäten-Versteigerung.

^ Ueber Ansuchen des k. k. Steneramtes
«eriaibach wird die executive Verstei-

^',!"3 der dem Primus Kovac von Paku
Zungen Realität Einlage Nr. 221 der
.,^'^algemeinde ^^.""' ' " ' Schätzwerte

^ 5 fl.. mit drei Terminen auf den
10. J u n i ,
10. J u l i und

. 10. Angnst 1 8 8 6 .
an« ! vormittags, hirrgerichts ,nit den,

Mvrdnet. dass die dritte Frilbietnng
m'?. Bluter dem Schätzwerte erfolgen wird.
^dnlm 10 Procent
N: 3..^ Bezirksgericht Oberlaibach, am
w. März 1886.

(182611^ " "Nr /1864.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ ^cker Ansnchen des k. k. Steueramtes
z.. ^ b a c h wird die executive Versteige-
w.H ^ dem Andreas Vidmar von
llcj ss " ^hörigen Realität Einlage Nr. 4
5y jlUastralgenieinde Rakitna, im Schätz-
.. 5e per 4185 fl.. mit drei Terminen
"'s den

5. J u n i .
6. J u l i und

11 , „ 6. August 1686,
an«, ! vormittags, Hiergerichts mit dem

»Ordnet, dass die dritte Fcilbictuug
M i " ^ ' " Schätzwerte erfolgen wird.

Iß A.?-Bezirksgericht Oberlaibach, am
<^"lllrz 1886.

('914^2) st. !96-<.

V^i " p loz ,^ i ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^0V6

'^^.5, " ' " '^"xdu ^u8ip Ijogoviii-

^. 22 ' ^ 6 n ^ u xemlMkl.8u/> vloxn-i.

^ i l l l^ . / " " ^- avuliut.a 1886.
^ u c h , " "? N . llo 12. u,e til)-

^, (l!l ^" ' ^ ' " li"<li.^^ 8 priLwv-
^'^»l z" ?' "̂<1« <u /6N.1D56 pri
''^"l^Lt^ " '"86M roliu !« / l l uli <'0/.
^ tucll , / ' , ^ " ^ . I"i lro^mn wku

>d , . y 7 ' " , lwz;^i. v«l«(l lltttelill ^6
> u ^ "»^l l>0»u<l„ilc llolinn. I"6(!
'^'<d..,^ ' " l»'0<>,. vu,-56il»l, v rok«
l ^ ' ^ . . i ^ . ' " « " l - . j u i)0lu5il.i. cßlilt-
^ ' ^ ^ 7 "m,^..M»i i.pi«.k

^1'.)01—2) Zt. 1724,

iN6U0VlM^6 »Ilrdnikll.
A62UUN0 it^s Ul^d2,^^0Ü6MU 86 »lui j^u

Lariiw ix 1Ilu8w, 0lln08uo u^L^ovlm
li65Nänim plllvuini Nillileällücoln, 8« ^8
I)U8t.uvU uu toido, vwieno 1. iiznilil,
188«, öt. 1724, to i i t s i ^ I ^ H ß V«l<i«l-
dul.ju ix 8e6^6gü. 8tiln. /ur^lli 70^I<l.!l,v.

vi-ftöi! «6 mu je to/bii» Ulllok, iw ki>-
l«r«lll »l; ^L MlUzös lt LUlillilULmu ^',-

2 3. ^ l lu i^u 1880
äupoludue öd 9. ul i .

0. lll-. ol l l^uo ljoäiööo öluollllil^
äus 2. apill». 1886.

(1907—2) sd 675.

U6XU (^I2,ll«llu ix I'^twvl: Viil<i Zt. 25,
0liU08N0 l^e^ovim N62UlillilN pl'HVUim
llüizieduilcom, «e ^6 p08l.»vi1 im toxbo,
v!0i«u0 8. liVti^illi 1886, ät. 075, t.0-
iitel^ic« ^6 i s ^vlinuil ix ^1ili«l6 Vll8i
Xüra6i 132 ßolä. a. v. 608p. ?<it,tir I'erzl»
ix ^rnoin^u älllbuiicom n», 6iu (c:«/'atc,»'
aci actmn), vroöil «u mu ^6 tuxbiu odlok,

uonm po^dopku cloluüiw uu 6u,li
2 3. ^u i l i ^a 1880

clopoludliti od 9. Ul i.
0. l l l . ttlll'l^NO 80^l^öli V ^lN0Ml^l

äl>6 9. tlibrli^li^u, 1880.

(1942—2) Nr. 726.

EzecutweFeilbietUMll.
Ueber Ansuchen des Johann Kline

von Hof wird zur Einbringung der For-
oernng alls dem Vergleiche vom 15ten
Juni 1885, Z. 2140. im Reste pr. 108 f l .
llnd der Exccntionskosten die execlltivc
sseilbictling der dem Johann Oliha von
Gomila auf die Realität Top.-Nr. 19/2,
lol. 150, Weingarten in ki-.czki v i l , zu-
stehenden, gerichtlich auf 210 f l . bewer-
teten Vesitz- nnd lÄenussrechtc bewilligt
lind werden zur Vornahme die Taa-
satzungen auf den

8. I u u i ,
6. Ju l i nnd

10. August 1886.
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
dass die Besitz- und Grnussrechte nnr
bei der dritten Tagfahrt unter den Schä-
tzungswert hintangcgeben werden.

Vadinm 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Seifcnberg, am

5. März 1886.

(1831—2) N r ^ 5 6 ^ 7

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Jakob Me-
gusar von Selzach die executive Verstei-
gerung der dem Josef Gasversic von
Eisnern gehörigen, gerichtlich auf 2450 f l .
geschätzten Realitäten Einlage Nr. 97,
W und 99 der Catasiralgemeinde Eisnern
bewilligt uud hiczn drei Feilbietnngs-
Tagsatznngeu, nud zwar die erste auf den

'" 4. I n n i ,
die zweite auf den

5. Inli
nnd die dritte auf den

4. Augnst 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität'cn bei der ersten uud zwei-
ten Feilbiewng nur um oder über den
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
nnter demselben hiutangegeben werden.

Die Licitatiousbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10uroc. Vadinm zn Handen
der tticitationscommission zn erlegen hat,
sowie die Schätzliugsprolokolle und die
Grulldblichsextracte können in der dies-
acrichtlichen Registratur eingesehen werden.
' K. k. Bezirksgericht Lack, am 2ten
April 1U86.

(1836—2) Nr. 2366.

Äclicitation.
Ueber Ansuchen der Kirche St. Crucis

von Gradise (dllrch den Pfarrdechaut
Herrn Mathias Erjavec von Wippach)
wird die mit Bescheid vom 30. Dezember
1885, Z. 6073, auf den 12. März 1886
angeordnet gewesene uud mit Vorbehalt
des Neasslm'lieruugsrechtes sistierte Reli-
citatioii dcr Realität u.̂ l Eatastralgemeiude
Wippach Einlage Nr. 738 auf Gefahr
und Kosten der Erstehen» Theresia Iez
von Omdise Nr. 52 reassnmiert uuo zur
Vornahme die Tagsatzuug auf den

22. J u n i 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 29sten
April 1886.

(1830^2) Nr. 1561.

^jecutivc
Hicalitätm-Versteigerllng.

Vom k. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Mrak von Log die executive Versteige-
ruua der dem Urban Wodnit von Log
Hs-Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 622 f l .
geschätzten' Realität Emlage Nr. 3 der
Eatastralgemeindc Stanlsc bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuugen. lind
zwar die erste auf den

28. M a , ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

30. J u l i 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gcrichtstanzlei mtt dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrcalität bei der ersten und zwelten
Feilbietung nnr um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber anch unter
demselben hintangcgebcu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
acriclitlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 2ten
Apri l 1886.

(1917—1) ^ ' ^ 9 -

vi<:i imLlMN^ 8 tem olllicom, llü ^6
«lüllod ^i^ttniö ix 1l.6?^l üt. 2 xopvi-
^allubtl ^ 'w iu ^auexu Voßlluu. 0x1-
'VllM Ui'll ll02U2Ill5 ä6l1i^6, I)li t6^
'0ljulii 2»voho Plip08e8tov2n^ X6N».
^ i ^ pcä vloino öd.129 iu 130 ku.
>28lll.lll6 ol)l:mv I ^ l ^UL !U t̂.. 171

!in« 14 nl>.il^ 1880. öt. 1870, ösx llu-
iLlo je k 8un>»liüni i-axpluvl ltliu ua

12. ju i l i . j2 1 8^ 6

ud 8 uli 6ozi0luclu6 proci wiltl^n^u
<> kl- olll^tw 8uciui.j0 0cil0i:6U.

li«>' nl^divuliäöu wiouiu t ^ «oll-
niii ui ' "M" " ' " ^ l ^ nwitidili ui v
N^vlN ce^l-^vu, POldtllV^U 8(i ßU8p0(l
Iv^ll lillliu i / I(08wni6vico XH 08krb-
uiiili V WM llkMli i (llUl,ll0^'il «<i «ci-
<«/,») X» n^3l>vo ^8 top^u^ iu lll^ I,M
novnllwät, iu troäks.

^0 86 toißlMN uailllllN^ X nu-
MO..0W. llll nui uli 0l) lN2V6M l:il8U
«lNlii liricl^o ttli 8i lllU8^8u xu«t,0i)li,llk
ixvoli iu, lulii g» t ^ 80<lui.ji ilHxul^ni^,
8l)Ioll (i^ !66ll0 i)08toMi ill v^« opr^-
vili mo'.t^o. lltll- ^ /.u iljiuova /lißo-
vluillnjo i)0!>l.'dlw, 8icor «^ lwcw t,2
l)^v6lill l'6i' 8 Z)l)8tllviMiim fiksduilcom
no (iuIoöwU ?liclu<'^ r,0kt,(»l)!!ika od-
iHvulvvzrll̂ , 'n ^' toi«!,,, kllloiim .j«
8ic^l nl̂  vol̂ o llniw, I'l llvl,« pi il,0,na5il6
^il l i jmc>i!NV"Ul'mu ^llldnillu pocillti.
, i nli^wllke ^voj« xkmuä« 8llmi pr i .
l.i^vati im«I>. ^ . .

<̂  k>'. ollr^uo «tt l l l^, v Kontuui«-
vici lins 15, aprila 1880.

(1045—2) öl., 2019.

noxu 86V6l u ix l^68t0p^6 Vk8l', 06n08U0
ll^o^ovim nexnlmim pl-uvnim ll»,8i6<1ui-
ll0lN, 86 ^« P08l,u,vi! 112 wido, v!o/6N0
!5. llpliltl 1880, öt. 2019, tox i tß lMXk-
tilrillv ix 6uruu.ju ?nk6 xiilluli 100^III.
ll. v. t!0npo<l ?t,t«r?6i.^6 ix dl-lwm!^
»kldilikom nl«, i'ili st!U^«to^ ttll a<Mm),
vi-0<:i1 80 mu ^ t(Min s>l1!uk, P0 llit-
t6s6M 86 .j6 lttillß^E K «llstl^ttNEMU
ptt.^topllu doloöilci ull 6u.n

2 3. ^ u n i ^ 1880
<Ioz)0lu6ii6 od 9. uri.

(X !li-. o l l ^ l x ) 8oäi^6 v OrtlonHi
(Ins 10. liplilu I860,

(1920—3) ßt. 2090.

<ü.kr. oicrt^juo ßoliizös v Xo8tHN)6-
vici 6ll,̂ 6 uu, xukn^6:

Î H pro^l^o e. kr. 6av!l»rii6 Xo-
»Wuj6vizk6 ll0V0i1u^6 86 iiuVl. îlua liraHba
^ui î  Nürtinüi66V6l;a ix Vrdov8ll6 Vnui,
80<ln0 n«, 1550 î<1. C6N̂ 6N6A» X6M-
Î iziia F«l» vl0ß0 ßt,. 131 icllt,»,8t,s»,ln6 od-
cms Lu^slill Vug.

X», t.0 äoIoöl^'Ho 80 t,rî 6 6r»xb6ni
äuevi:

prvi nu 2. z u n i M ,
äru^i u«l 7 ^ul i^» iu
t,r6t^i ull 4. 2VßU8t,» 1 8 8 6 ,

Vtillllilll^t, oä I I . 6o 12. ur6 ^opolu-
äns pl i toiu Loäiööi 8 prigwvlcolll, ä»
86 d0li6 t0 X6MlMö6 PN prV6M ill
äru^kin ,'OilU 16 XU ltli 06X e6llitV6N0
vr66u08t, pl i tlot^6M rollU PH W6j
poä w Vi-6(in08^0 oäclalo.

Dluibeni poßo^i, V8isä k»t,6lin ^s
posobutt V82ll ponulinilc 6o!il!.n, pr6<i
ponuädo 10"/u varstin6 v i-olc6 lllu.i-
d«n68li Ic0Ml82lM poloxiti, o6nitv6ni
xl^pi8uill in xeiul^llll^ixni ixp,8elc lexe
v ryßi^trl^wri U2 0ß!6ä.

0. ilr. oilr^lw »oäi^6 v X08t«m^ovioi
änk 28. »prilll. 1886.

(1629—2) Nr. 1866.

Erinnerullg
an die Geklagten Josef. Barbara.
Miza, Anna, Ursula, Peter Kem-
perlr und Barbara, Miza, Anna,
Josef. Ursula, Josef und Peter

Fröhlich.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird deu Geklagten Josef, Barbara, Miza,
Anna, Ursula, Peter Kemperle uud Bar-
bara. Miza. Anna. Josef. Ursula. Josef
nnd Peter Fröhlich hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Peter Fröhlich von Unterdajne Nr. 7
5,id i^a««. 10. April 1886. Z. 1866.
die Klage ans Anerkennung der Verjäh-
rung nnd Erlöschnng ihrer auf seiner
Realität sichergestellten Forderungen ein-
gebracht, worüber hicrgerickM die Tag-
satzung auf den

9. J u n i 1 8 6 6 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wnrde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte uubetanut uud dicselbeu
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zn deren Vertre-
tung lilld auf ihre Gefahr uud Koste»
deu Herrn Mathias Killer von Lack als
Enrator :u! as:!um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduungsniäßigeu Wege ein-
schreiteu nud die zu ihrer Vertheidigung
erforderlicheu Schritte einleiten kömien.
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellteu Eurator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
deu uud die Geklagten, welchen es nbr,-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe anch
dem benannte Curator an die Hand zn
g<>bln sich di>' aus einer Vrrabsäumuug
entstchenden Folgen selbst belzmmsseu
habcn werde,,. . . ., ^

>i. k. Bezirksg'llcht Lack. am Uten
April 1886.
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Prakticant
mit hübscher Handschrift, beider Landes-

sprachen mächtig,

wiril für ein Comptoir aufgenommen.
Verpflegung und Wohnung. — Anträge

unter „Prakticant" an die Administration
dieser Zeitung. (1903) 3—1

Ö-ut eTlialtenos

Glavier
( B e t s y ) (1887) 4,

Z"u. verkaufen.
Preis 2 0 0 fl. Nähere Auskünfle Maria-

Theresien-Strasse Nr. 1, 2. Stock.

TSTift Gartn
in der Stadt ist um den unwiderruflich fest-
gesetzten Preis pr. 3100 fl. (1961)

sogleich zu verkaufen.
Näheres Rosengasse 31, 1. Stock.

Specinlnnt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten iebcr
Hrt (nudj ««altetei, hiäbcfenfcir« Harn-
rShronflttsae, Pollatlonen, Man*
neitohw&ohe , ayphilltlaoho Qe-
•ohwttren.Hantausaohl&g-e, Flaaa
hei Franen, ohne süerufcftörunfl be«
i'atitnlcn, ii a (6 neuester wissen-
•ohaftlloher Methode nnter Ga-
rantle In kürzester Zeit gründlloh

(Hflcret). Ortinatton :
löien, /flariasiitfprRraljp 12.

tägli$ tton 9 b\9 f> U&r, ©ortn* uub fteie» ^
tage »cn ;t bia 4 upr. $onorat ntägifl. g
Behandlung anoh brleflloh, and 2
werden die Medloamente besorgt. ^

WTTT\)IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII im iiiiiiiuiiiiii

Anton Košir
Riemer, Sattler und Taschner

Lalbaoh, Sternallee Nr. 14, vis-a-vis
der Klosterfrauenkirohe (n42)ö

verfertigt die elegantesten und solidesten
Pferdegeschirre, complet von 40 fl. auf-
wärts das Paar; ferner Sättel aus Schweine-
leder von 13 fl. aufwärts und complette Reit-
zeuge von 28 fl. aufwärts; alle Gattungen
Koffer und Taschen sammt Ueberzügen,
Jagdrequisiten, verschiedene Futterale,
Leder-Galanterie-Arbeiten, überhaupt alle
erdenklichen Utensilien aus Leder und Segel-
tuch, Maschinenriemen aus stärkstem und
bestem Leder, Nähriemen u. s. w. zu den
billigsten Preisen. Es werden auch allerlei
Reparaturen sehr billig ausgeführt. Am
Lager sind stets billige, vorzügliche Leder-
Appreturen für Pferdegeschirre von M e -
g e r 1 e in Wien. — Schriftliche Anfragen wer-
den schnellstens beantwortet; Versendung
per Nachnahme. Bei Koffern wird um die
Angabe der Länge und Gattung crsuchl.

(1520) 6—3

W ^ ' v°« d» Station Feld.
dach d« ungar. Wtstbahn.

8olllnn6os8ai80n«.«ai.
«llal«,ch.mur«°t»,cht u. «„culäucr-
linge. ylchtennade,. u. Qu" ! ,"n^
gerftaubunas'Inbalatlonencn chin

««nztlcablnetten). vncumcltüche
llammslM«t«aum».ntm,P.l,l,ntn

großer «e»v!rlltwn«-«vvnlat. '
mou»ssrenl»e tohltnl. «iloer. Etahl,.
ff«chtennal»el» u. sühwalser.'UNt'er.
talte« Vollbad u. VNvrotdlrnvie.
Nieaenmolle u. Milch, kuhwarme
M s « .o.elaen«erbauten Mllchcur.
an alt «lima: eonftant milh!„

X Z N X »Ur"'un!> Waaen/5MV>. >^!^7?Hftn0 b. 0. Directions ^ x M V >

Sommerwohnung.
Villa Feistritz, 10 Minuten von Ncn-

raarktl, bestehend aus fünf möblierten Zim-
mern sammt Zugehör, ferner mit einem Ge-
müse- und Obstgarten, ist um einen
massigen Preis zu vermieten. — Aus-
kunft in der Administration dieser Zeitung.

(ine») :t—i

In

lg. v. Kleinmayr & Fest. Bamtergs
Buchhandlung in Laibacli

sind stets vorrätlug:

Josipa Juröiöa
Zbrani spisi.,

I. zvezek: Deset i brat.
II. » Prlpovedni sp is l : Jurij

Kozjak, Spomini na deda, Jesenska noč mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: Pripovedni spisi: Do-
men, Jurij Kohila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska sodba.

IV. zvezek: Pripovedni spisi: Tiho-
tapec, Grad Rojinje, Klošterski žolnir, Dva
brata. (662) 26

V. zvezek: Pripovedni spis i : Hči mest-
nega sodnika, Nemäki valpet, Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa tobaka, V vojni krajini.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Ein-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
sung und für d i e F r a n c a t u r per Band

10 kr. mehr.
a^93=&{?—^ri-.ücfe&yp-— ̂ a=g!fe=s>^^^a

(1892—1) Nr. 3350.

Zweite ezec. Feilbletuüg
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, dass bei Er-
folglosigkeit des ersten Termines zu
der mit dem Edicte vom 16. März
1886, Z. 2044, auf den

7. J u n i 1 8 8 6
vormittags 9 Uhr angeordneten
zweiten exemtiven Feilbietuug der
Hausrealität des Josef Pauer iu
Laibach, Gruudbuchseinlage Nr. 97
aö Catastralgemeinde Petersvorstadt,
geschritten werden wird.

Laibach am 4. M a i 1886.

(1883—2) Nr. 3365.

Zweite el.ec. Feilbietung.
A m 7'. J u n i 1 8 8 6

vormittags 10 Uhr wird im Ver-
handlnngssaale des k. k. Landes-
gerichtes Laibach in Gemähheit des
Edictesddto.9.März1886,Z. 1436,
zur zweiten executiven Feilbictung der
auf 12000 f l . geschätzten, in der
Grnndbuchseiulage Nr. 152 der Ca-
tastralgcmeiude Petersvorstadt eiu-
getragenen Realität des Michael
Dimuik geschritten werden.

Laibach am 4. M a i 1886.

^1834^) Nr. 1385.
Uebertragllng

dritter erec. Feilbietung.
Voin k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

mit Bezug auf den Bescheid vom 20sten
Februar 18«tt, Z. 78«, bekannt gcinacht,
dass in der Executionssache der Helena
Nngelj (dnrch Dr. Johann Stedl von
Rudolfswert) gegen Johann Gracar von
Terbinc die auf den 27. März 1880
angeordnet gewesene dritte exec. Fcildie-
tung über Ersuchen der Executionsführerin
anf den

28. Augnst 188<i,
vormittags 10 Uhr, mit dem frühern
Anhange übertragen wurde.

K.k. Bezirksgericht Tressen, am Misten
März 1886.

3se- unll cur-Msl „HllllbUllbiw"
HIN 0.88iHotiLi' ^0L dei Viii^oil in Xllinton

sNesitner: 3t,esan KleiN82iß).
2N.5.2QI2. ^-<->^». 1 2 . 2^H».2. I22.L, 2 . 2 . 2Sx>'d2»2.'»o<3r. ^
kraclllvolll: I.a^e »m 3<̂ n mit berllieller ^u«8icl,t Q»s <Ne 6«l)ir^«listw ae^,^

rawanken, äe8 I)ob> l̂.»<:l>, äe» l^l,wn.Iäi-Lei^e8 unä in äk8 ̂ lessentlia!! — . ^ ^ y
^ilclic!,!-, KallnsHlliten unä ^cllwiinm^rllule, freie t' i^l ierei >>. 8. w. s184>i> " ^ ^ ^

8c!lonc! I'ruilienaäen in äen 7.um ^labll88elnei!t ssellörij;en Waläonzen um! 2»
m^lerif-sne Nuine «I.:».nä8li!nn», von wo man eine entxü^keiläe ^U8»iebl ßeoie!'»'-

Lifiellbllllnverbinalluss aus äen Uil,!te8tellen !>t, liuureellt unä 8«,llenäol>.
letalerer vernliltell ein eigene» !)»,mpsbool äiu Iiebersabit. — l^o»l' unä 1 ülessrap
«tation. — ?'^»ina^en iiu llau«e. , , ĵl

120 eomsoil^bel eiüßericilitele Zimmer unä 3«,Ion!!. (iro»8er senöner 3pei3^^ ,̂ .
Veranda, Damen- unä I.e«e-8alon, case, Lillarä, liegelbabnen etc.— Uo^när^lc V"
wa«8ei' il> allen 8to«kwe>'!len. — llanxe ?en8lon von !j fl. an. l'ro8peete i:» l)i«ni>le > ^

liiemit emplielllt ^ieli bei vorxüßlidlel' Vernlle^un^ unä nromnter Ileäiol!U»ß
billizen ?rei8e>l boelnlclllunßuvol! erßebell^t ^ u l l n » 2«IiI«liÜVrtl', Diroclor-lFörH

2 l.iillzlvesänllei'llngz- «ni! tsütlnun^»!!«!^. ss

8 Oonäitor, I'i'68c:1i6i'6iiz)1ä.t2 U'r. 2. »
^ Ic.ll beebie lnicb, äem liocbverebrlen i». unä ».»«wüllißell p. t. ""' H
^ H blieuiil nnlüixei^eil, ä»,8» ieb meine ^elxi^e l.onäitorei in äa« ^

2 Mßl^iilß ZÄ8 8ckIIMiiWW lil. 4 (ttlieli im l!W») »
I ^ verlebe unä am 15. Hlu,i erössnei» weräe. s»
^ ^ I)a8ell)f;t wirä t^licn eine ßro386 ^u^walil ver8l!l>ieäener u»ä lein«^ ^
«< »«.olrsroi, Norton nowie aucl, äa» lein«te QoliVrone, Hl«-X»5oe» lllb- N
HH <3Ii000i«.äe, ?nn«ol» ü> In, Q1».oo unä I'>sr!«<>,I>unßen aller ^ r l ?.l> l>a^" Fs
H « «ein. Ne^tellun^en Mr N o o l i i o l t o n , ? » n t « n u „ ä v ! l i « i » weräen aus "KS U»
<VT be8le uilä prompteste au^gelullrt. (18Ii1) ^^ " RA
HZ I înem reellt xanlreicllem 2u8prucne empNsnit 8,<:n noebaelllun^voll M

A ^ciugrci N25c:li6l(, conäiwr ss

lül' Leamte, ssivate, llllte>8, Lilltkäuzep, fLN8ll,N8N, 8>l iU^
überbaupt lür ^'eäermann, weleller ein billige», ß6»unäe» Aaebtlaßer bllben >v>»
neueste Lrrunßen8enast l>inä äie

äeren süllunss au8 ^aäelbolxsa»ern erxeu^t i8t. Dieselben 8>el,en in lje7.uss »"' ^s»
liastiLkeit unä ^^la^tieilät äsn No8«1>aarmatrat?:en am näel,8ten, weräen aber " ^ Aiilt,
!,e7.!l̂ Ii<:b äer Neinlieit unä bei äei» IIsn8lanäe, äa«» uieb äarin kein Iln^^iesel' ll ^ „
vorße/.o^on. VVe^en än» ss68unäeu, krustigen ^Valääulle» weräen äie«e ^ ^ ^ s ^ i l e n
^erxten be8onäer» l>Ir 8cbwil<:nlicll6 ?er80nen, Xinäyr unä Neconvalsscenlen ^ ^ Z
unä veroränet. ^ »uler b"

vie k. k. ü8terr. ^rmee-Verwaltun^ bat 8olebe Ülatrat2en Mr äis lc. lc. ̂ p »lrM
lnir anße8«b3sst. — Î ac-l, mebsjHllrißem ^ebrauell i»t äie l!o1^wnll-li68unäboit8l ^gg,
unter enlZpreebenäem Xu«at7.e neuen ^alnrial8 (eirea II) l'roeent) wie<1«r ^" . ^ z ^

I'reiüe äer Il0lxw0ll-(le8Ul!älieils-malsat7.en sraneo 8talion 1'n«»i'I-A»8l«l'N be' . ^ls>"
in Kärnten, lnelu«ive paekunß, per ^acbnallme, «inä sol^enä«! l^ur ^»"«"' '" . Ztii^
liraälüberxu^ garniert 7 2., /.weitbeiliss »>„ 50 Irr. unä äreitbeilig um 1 ü. p^
mebr. liei ssrö«8erer Hbnalime elil.preobenaer liaball. «̂  ^ '

HI» l'neliUNKsin^toi'i»!« offeriere ttolxwolle in suns verscbieäsnen Lorlen
liß^ten l^rei86n, .

NllQ8 6g.88br, llorlu».»or («ärvtsoi^

(1955—1) Nr. 1374.
Einleitung

zur Amortisierunq.
Vonl k. t. Bezirksgerichte in I d r i a

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Leskovic, Postmeisters in Idr ia, <l6 s>i ae«.
27. Februar 1886, Z. 800, die Einlei-
tung des Amortisationsverfahn'iis rück-
sichtlich des dnrch das k. k. Steucramt
Loitsch allsgestellten nachstehenden

L e g e s c h e i n e s .
«womit bestätiget wird, dass die von

Franz Perini erlegten zwei Staatsobli-
gationen ddto. 12. März 1860, Nr. 13 888
und Nr. 9596. k pr. 100 fl.. sammt je
16 Stück Coupons, der erste fällig am
1. November 1882, mit Verordunng der
k. k. Bezirkshauptmannfchaft Loilsch Zahl
5611 ski 1882 5uli I.-Nr. 11 als Can-
tion für den Schulbaufond in Lcdinc
am Heutigen deponiert worden sind.

K. t. Steucramt Loitsch, am 17. M a i
1882» bewilliget worden.

Es wird demnach der gegenwärtig
unbekannte Nesiher der obigen Urkunde
im Sinne des tz 202 W. M . G. O. auf
gefordert, binnen der Frist von
einem J a h r e , sechs Wochen und

d r e i T a g e n
seinen Besitz bei diesem Gerichte so gewiss
anzumelden, als widriqens der bezeich-

nete Legeschein für mill und mcht g
klärt werden würde. ,, M »

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am
April 1886. ' _ _ ^ ^

(1747^-3) ^ '

Erinnernnq ^
an Josef O i m e n c m'bckann e" ^e
entHaltes, respective dessen u i "

Rechtsnachfolger. W
Von dem k. k. Vezir saer>ch e^,f,

wird dem Josef Oimenc 'lubeta'" ^„„tc"
entHaltes, respective dessen " "
Rechtsnachfolgern, hienlit ""'"" 'hiese'"

Es habe' wider
Gerichte Icrnej Groöelj von „B
Vornnlnd des n,j. Martin " h n " ^
DomMe, die Klage wegen ^
der Ersitzllnq der ReaNtat E "«» e.cht.derCatastralgelneindeVrezovlcau
worüber die Tagsahnng aus ^

25. M a i 1 ^ ' ...eolb''"
vormittags 9 Uhr, hierger.chts
" " ^ a der Aufenthaltsott ^ F
ten diesen, Gerichte " ' b ^ " ' ^ M ' ^
selben vielleicht ans d " / ^ r c " ^
abwesend sind, so hat m a n H > ^
tretnng und auf l l , " U " ^ , A ^
stcn den Herrn Georg SMc
äls Ellrator .cl a«wm b l " " ^ l4tc'

K. k. Vezirlsgmcht Wli,
April 1886.

Druck und V e r l a g uo» I<j. von K l e i n m a y r K Fed. Vamderg.


